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PMESl ZEITUNG FÜR SCHMALLENBERG Montag, 26. Oktober 2009 

SERIE 

Es geht aufwärts - bis ins All 

Die Tran5fluid Ma5chinenbau GmbH bekommt größten Einzelauftrag in ihrer Firmenge5chichte 

SCHMAllENBU!G. (ster) mess.systemen_ "Das Volumen 
Diese Nachricht geht ab wie liegl bei zwei Millionen Euro", 
eine Rakete. Womit wir so Bludall_ "Das ist <lber erst 

der Anfang, der Kundeschon beim Thema wären. braucht noch mehr. ~ Ab dem
Die Transfluid Maschinen­ zweiten QU<lrtal näehsten Jah ­
bau GmbH verspruht auc h res werd en die Rohre für Ra­
in Krisenzelten positive kelen und Satelliten flir die in­
Stimmung. "Wir h.aben jetzt 
den größten Einzelauftrag 
in unse rer Fi rmengeschichte 
bekommen", freuen sich die 
Geschäftsführer ludger Blu­

ternationale RaullIstation aus 
Maschinen von TnmsJluid 
kommen. D<lmit erreichen die 
Sa uerländer schon andere 
Srhären. 

dau und Burkhard Tigges, 
Und zwar (ur die rU5 sische ludger Bludau (Geschäftsführer Produktion/Finanzen, links) und 

Marktnähe zeigen 

luft· und Raumfahrt. Burkha rd Tigges (Ges.<häftsführe r Einkauf/Controlling). Bei einc.r Messe in Moskau 
Foto:StefanieAugust vor zwei Jahren hat das Unter­

nehmen el'ste Kontakte zu den 
Als füh ren der Hen>tcUer rur 
Rohrbeal'pc llu ngsmaschi nen 

größten russischer Hersteller 
für Luftec\mik und Raumfahrt 

di e Luft- und Raumfahrt, zum 
Beispiel in ei nem Raketen ­

Russen geknllpft. "Man muss 
ständig trommeln", mein t 

hat sich Tl'ansDu id in den ver­ mit Sitz in Moskau direkt ne­ triebwerk. "Dafür gibt es eine Burkhard Tigges_Messen, PR 
g,mgencn 20 Jahren wclLweit 
alll Ma rkt elabliert. Vor allcm 
für den Bau von Sonderlösun­

ben dem Kr eml, hat ihnen den 
großen Coup beschel1. "Die­
5CS I·rojekt der Mod emisie­

lwmplette Fcrtigungszclle", 
beschreibt Luc\ger Bludau den 
Umfimg des Aurtrags_ Alle 

und die Händler in 25 län­
dern weltweit sorgen für Auf­
träge, _,Es hat sieh herumge­

gen sind sie iu der Branche bc­ rung wurde von den höchsten Rohre sind Speziallegie rungen sprochen, dass Qualität !lUS 

k<J llHL Ihre Kunden sind Auto­ Stellen der russischen Regle­ aus TiLan, Magnesium und Scbmallenberg kOlnl'lll." In Gewerbegebict Lake 11. Sie 
mohilzuliefcrcr, Schiffbauer nmg genehmigt", berichtet Aluminium, "weil sie in der Bangkok hat Transfluid jetzt 5illd im Aufwind . 
und Maschinenbauer, die Mo­ Burkhard Tigges. Minis(erprä­ Raumfahrt nichLs wiegen dUr­ auch ein eigenes Büro aufge­ "Es gibt wieder Lichtblicke 
bel industrie und die chemi­ sident Vladimir Putin persön­ fen". Damit alles zusammen­ baut. Ul11 VOll dort <J us die in der Wirtschaft", sagen eHe 
sche Industrie, Spezialisten für li ch wirkte an der Entschei­ passt, lieferL Transfiuid da~ Händler im asiatischen Raum Geschäflsführer. Am Beispiel 
Haustechnik, Medizintechnik dung mit, die zugunsten der komplette Logist iksystelll: all­ zu bedienen _ "Wir wollen ihres Erfolgs wollen sie "posi­
oder auch Nahrungs- und Ge­ Saucrländer Spczialisten auf gefangen beim Lager über Or­ ständig Marklnähe zeigen." tive Stimmung il1 den Schmal­
nussmitlel und - nicht zu ver­ dem Gebiet der Rohrbearbei­ bitallrennsysleme, Rohrbiege­ Welche Partner aus der wei­ lenberger Raum hineintragen. 
gessen- Experten für Luft- und tung ficI. und Endbearbeil.ungsmaschi­ ten Welt in dem Unterneh men Wir wollen dokumentieren, 
Raumfahrt. Fast unendl ich viele Röhre nen his hin zu Reinigungs,mla­ zu Gast ist, symbolisieren die dass es nich t überall bergab 

,.energia", einer der drei stecken in allen Systemen für gen sowie Markier- und Ltlser- FlaglJen vor dem Gebäude im geht, sondern auch bergauf'. 

HINTERGRUND 

Heimische Betriebe trotzen der Krise 
Sie sind erfolgreich - trotl der ler, heute ist es die Transfluid resse hat, über sein Unterneh­
Krise. Und geben damit ein po­ Maschinenbau GmbH. Unsere men - ob groß, ob klein - zu 
sitives Beispiel fur die Wirt­ Zeitung berichtet in einer Serie berichten, meldet sich inder Re­
schaft im Schmattenberger "Aus der heimischen Wirt­ daktion, W 02972/972614 
Saucr land_ Zuletzt war es das schaft". Wie sieht die Situation oder pe r E-Mail unter schmat­
Unternehmen Elektronik Rich- in Ihrem Oetrieb aus? Wer Inte- lenberg@westfalenpost.de. 

Zwar werde der amerikam ­
sehe Ma rkt WOll I weit er 
schwierig sein Bessere Per­
spektiven flir die Firma mil ih­
ren 85 MitarbeiLern bi elen 
aber der asia tische, der brasi­
lianische lind eben der russi­
sche Raum. 

Blick über den Tellerrand 

"Wir haben keine Krise", 
zieht Ludgcr Bllldau ßilanz 
Der Gnmd dafür liege in der 
breiten ProduklpaleHe des 
UnLemehmens_ Schwung gibt 
ihnen dcrgrößle Einzelauftrag 
in der Fimlengescltichte - und 
ihre Philosphie: "Man muss 
immer versuchen, über den 
Tellerrand hinauszuschauen. 
Oder den Tellerrand 50 defi ­
nieren, da ss man ihn gar nicht 
siehL", so Burk hard Tigges_ 

mailto:Inte-lenberg@westfalenpost.de

